
lektivs, der im weiteren zn 
einem exakten Aktionspro
gramm der Parteiorganisation 
d6r Wirtschaftsleitung und der 
gesellschaftlichen Organisatio
nen der Vereinigung für ein 
Planjahrfünft wurde; die 
Durchführung eines Kom
plexes sozialistischer Forschun
gen im Hinblick auf die ver
schiedensten Aspekte der Tä
tigkeit des Kollektivs und die 
Einführung eines Systems zur 
Registrierung und Kontrolle 
der gefaßten Beschlüsse und 
der an die Parteileitung und 
die Leitung der Vereinigung 
gerichteten kritischen Bemer
kungen.
Bei der Ausarbeitung der lau
fenden Pläne und der Per
spektivpläne berücksichtigen 
die Parteiorganisationen die 
Aufgaben, die vor der Vereini
gung als Ganzem und tfor je
dem einzelnen Betrieb und je
der einzelnen Abteilung ste
hen. Das Hauptaugenmerk 
wird auf die Probleme der 
Spezialisierung und Konzen
tration der Produktion, ihrer 
technischen Neuausrüstung, der 
Steigerung der Effektivität der 
Produktion und der Verbilli
gung des Verwaltungsappara
tes gerichtet. Die überaus 
wichtigen Probleme der Er
höhung der Effektivität der 
Produktion behandeln wir in 
Partei Versammlungen und Ver
sammlungen des Partei- und 
Wirtschaftsaktivs.
Die Parteileitung der Ver
einigung war von Beginn ihrer 
Tätigkeit an bestrebt, zu je
dem Parteimitglied eines je
den Werkes Kontakt zu fin
den. Sie studiert die Stimmung 
ln den Kollektiven und die 
Bedürfnisse des Wirtschafts
lebens der Vereinigung auf
merksam und stellt den Grund

organisationen entscheidende 
Schwerpunktaufgaben. Die von 
Partei und Regierung getroffe
nen Maßnahmen zur Verbes
serung der Planung und Sti
mulierung der Produktion 
verlangten von den Funktio
nären eine Vertiefung ihrer 
ökonomischen Kenntnisse. In 
diesem Zusammenhang ging 
die Parteiorganisation der Ver
einigung entschlossen an die 
planmäßige ökonomische Schu
lung der Kader von oben nach 
unten. Heute kann man mit 
Gewißheit feststellen, daß es 
in den Abteilungen keinen 
einzigen Leiter der Produk
tion gibt, der nicht entspre
chende Kenntnisse der ökono
mischen Probleme seines Be
reichs und der Vereinigung 
insgesamt besitzt. Das wirkt 
sich positiv auf die wirtschaft
lichen Erfolge des Kollektivs 
aus.
Durch die Vorbereitung spe
zieller Tagesordnungen, die 
organisatorische Arbeit mit 
den Sekretären der Partei-* 
büros und den Parteigruppen
organisatoren sowie durch ihre 
ständige Schulung strebt die 
Parteileitung bei jeder Organi
sation und allen Parteimit
gliedern nach der Einheit von 
Wort und Tat. Wir sind der 
Ansicht, daß dies unter den 
Bedingungen der Produktions
vereinigung eine besonders 
prinzipielle Frage ist, denn je
der Anflug einer betriebs-

Zu Beginn des Jahres 1966 
wurde auf Initiative der Par
teiorganisation der Beschluß 
gefaßt, einen komplexen Per
spektivplan für die soziale 
Entwicklung der Belegschaft 
der Vereinigung auszuarbeiten. 
Das war der erste derartige 
Plan in der Sowjetunion. Na
türlich läßt sich nichts von 
allein erreichen. Wir mußten 
umfassend erläutern, daß die 
Realisierung aller geplanten 
sozialen Maßnahmen unmittel

egoistischen Einstellung kann 
großen Schaden anrichten.
Die einheitliche Parteiorgani
sation der Vereinigung bietet 
die Möglichkeit, ein harmoni
scheres und differenzierteres 
System bei der Schulung und 
Ausbildung des Parteiaktivs 
aufzubauen und das Niveau 
der Parteileitung, der Abtei
lungsparteiorganisationen und 
Parteigruppen zu erhöhen. In 
der Vereinigung werden regel
mäßig mindestens zweimal 
monatlich Beratungen der Se
kretäre der Parteiorganisatio
nen durchgeführt, in denen 
diese mit den Beschlüssen der 
übergeordneten Parteiorgane: 
den laufenden Aufgaben, den 
Ergebnissen der Wirtschafts
tätigkeit und dem Stand der 
Erziehungsarbeit in den Kol
lektiven vertraut gemacht 
werden.
Die Parteileitung der Vereini
gung hat ein System für die 
Durchführung der Schulung 
des Parteiaktivs ausgearbeitet 
und eingeführt. Mit den Se
kretären der Abteilungspartei
organisationen werden jeden 
Monat und mit den Partei
gruppenorganisatoren einmal 
im Quartal Seminare durchge
führt. Darüber hinaus wurde 
für die Parteigruppenorgani
satoren eine Schule eingerich
tet, in der nach einem speziel
len Programm einmal monat
lich eine Schulungsveranstal
tung stattfindet.

bar von der erfolgreichen 
Wirtschaftstätigkeit der Ver
einigung abhängt. Mit dieser 
Arbeit wurde vor allem unter 
den Sekretären der Partei
organisationen und den Par
teigruppenorganisatoren, den 
Propagandisten und dem Wirt
schaftsaktiv begonnen, um 
ihnen entsprechende Kennt
nisse über die Sozialplanung 
zu vermitteln. Heute hat die 
Mehrzahl der in der Vereini
gung Beschäftigten eine klare
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